
„ AL� AN DAL US “

Das� Konzert� mi t� de m� E nse mbl e� „ Kl ez mer� &� Co“ � bi etet� ei n
br ei tes� Spektr u m� verschi edener� E pochen� u n d� Sti l e. � So� er-
kl i n gt� tr adi erte� Musi k� aus� de m� arabi schen� Rau m, � Canti cas
des� Mi ttel al ters� s o wi e� Musi k� der� Sephar den� u n d� ku nstvol l e
Musi k� der� s pani schen� Renai ssance. � Überl i eferte� fei erl i che
Musi k� der� Kl ez mori m� l ei tet� ü ber� zu� moder nen� Kl ez mer-
Kl ängen� der� Gegen wart.

E NSE MBLE� „ KLE Z ME R� &� CO“

Sahbi � Amara� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �
Ud� ( ar abi sche� Laute)� · � Gesang�
Bar bara� Bi el efel d- Ri kus� � � � �
Hi stori sche� Fl öten� · � Gesang
Wol fgang� Bar gel � � � � � � � � � � � � � � � �
Renai ssance- Laute� · � Gi tarr e
Hans� J ür gen� Fl ach� � � � � � � � � � � � �
Per kussi on� · � Gi tarr e�
Frauke� Gei s wei d- Kr öger� � �
Kl ari nette� · � Saxophon�
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TI CKE TS� �

1 8, 00� €� · � 1 2, 00� €� er mäßi gt� · � Nur� an� der� Tageskasse�
ab� 1 6: 30h� er häl tl i ch� · � Fr ei e� Pl atz wahl � · � Fr ei er� Ei ntri tt�
f ür� Ki n der� u n d� J u gen dl i che� bi s� 1 8� J ahr e� · � Er mäßi gter
Ei ntri tt� f ür� Stu denten� u n d� Azu bi s
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„ TRÄU ME REI E N� AUS� GL AS “ �

Das� Spi el � auf� Gl asschal en� i st� ei ne� al te� Ku nst. � Sch on� i n� den
al ten� Hochkul tur en� Asi ens� faszi ni erte� der� Kl ang� sch wi ngen-
den� Gl ases� di e� Menschen, � i m� Mi ttel al ter� begei sterten� Spi el -
l eute� i n� E ur opa� i hr� Pu bl i k u m. � Das� sch on� 1 492� bel egte� Ver-
ri l l on� ( Gl äsers pi el )� wur de� abgel öst� durch� di e� 1 760� von� Ben-
j a mi n� Fr ankl i n� erf u n denen� Gl as har moni ka. � I hr e� ei nfacher e
Spi el wei se� för derte� di e� E nt wi ckl u ng� ei ner� vi rt u osen� Li ter a-
tur, � zu� der� auch� Mozart� u n d� Beeth oven� bei tr u gen. � Nach
di eser� Bl ütezei t� geri eten� di e� l ei sen� Töne� i n� Ver gessen hei t.
Erst� sei t� E n de� des� 20. � J ahr h u nderts� bri n gen� neu� ent wi ckel te
Gl asi nstr u mente� wi eder� Kl änge� kl assi scher� u n d� zei tgenössi -
scher� Gl as musi k� i n� di e� Konzertsäl e� zur ück.

Cl e mens� Hofi n ger� gi l t� al s� ei ner� der� weni gen� Vi rt uosen� auf
di ese m� I nstr u ment. � Sei ne� heute� zu� h ör en de� Gl as harfe� u m-
fasst� i n� 3 1 /2� Oktaven� ü ber� 50� Gl askel che, � j e wei l s� ei gens� �
f ür� das� I nstr u ment� mu n dgebl asen� u n d� auf� Ton� geschl i ffen:
Wasser� zu m� Sti mmen� i st� ni cht� n öti g. � Wel t wei t� exi sti er en� �
n ur� weni ge� Gl asi nstr u mente� di eser� Gr öße� u n d� Qual i tät. �

Unterstützt� vo m� Gi tarr en duo� Kari n� u n d� Wol fgang� Bar gel
entstehen� kl angl i ch� r ei zvol l e� Kontr aste� z wi schen� den� ge-
zu pften� Tönen� der� Gi tarr en� u n d� de m� stets� wei ch� dazu� ei n-
setzenden� Kl ang� der� Gl as harfe. � Auf� de m� Pr ogra mm� stehen
Werke� von� J ohan n� Sebasti an� Bach, � Fr ederi c� Hand, � J a mes
Bassi , � Eri c� Sati e, � Ser gei � Rach mani n off� u n d� Astor� Pi azzol l a.

CL E ME NS� H OFI N GE R� · � K ARI N� &� WOL F GAN G� B AR GE L
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„ D URCH� DI E� S TI L L E� B RAUST� DAS� ME E R“

I hr e� s or gfäl ti g� zusa mmengestel l ten� u n d� kurz wei l i g� moderi er-
ten� Konzertpr ogra mme� pr äsenti er en� Kari n� Sch ol z� u n d� Peter
Er nst� vo m� „ Duo� Ber ger ac“ � mi t� ei ner� sy mpathi schen� Mi xtur
aus� Spri tzi gkei t, � Ei nf ü hl sa mkei t� u n d� Sti l tr eue. � I hr� aktuel l es
Pr ogr a mm� mi t� Musi k� vol l � zärtl i cher� I n ni gkei t� u n d� f uri oser
Rhyth mi k� tr ägt� den� Ti tel � „ Durch� di e� Sti l l e� br aust� das� Meer “ ,
den� di e� Musi ker� de m
Gedi cht� „ Di e� Stadt “ �
von� Theodor� Stor m� ent-
no mmen� haben. � Si e� ver-
wei sen� da mi t� auf� ei nen
r oten� Faden� i n� di ese m
Konzert: � Das� The ma
Wasser. . .
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DU O� B E R GE RAC
F OT O: � PI CTURE� P E OPL E
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HAN NAH� S CHL UB E CK
F OT O: � S TE F AN� MARI A� R OTHE R

„ C OL ORF UL� P ANF L UTE “

Zwi schen� Lei chti gkei t
u n d� Ti efgang� begei ster n
Panfl öti sti n� Han nah
Schl u beck� u n d� Gi tarri s-
ti n� Eva� Beneke� sei t� 1 5
J ahr en� i hr� Pu bl i ku m.
Von� ei ner� be mer kens-
werten� ka mmer musi ka-
l i schen� Vol l ko mmenhei t
geprägt, � wi r d� j edes� Stück
zu� ei ne m� e moti onal en� Erl ebni s, � das� di e� Zu hör er� auf� ei ne� fes-
sel n de� Rei se� durch� di e� Kl angwel ten� von� Sch ubert, � Gi ul i ani ,
de� Fal l a� u n d� J oh n� Dowl an d� mi tni mmt. � I hr e� Vi rt uosi tät� offen-
bart� si ch� i n� ate mberau ben den� Passagen� u n d� s u bti l en� Nuan-
cen, � währ en d� si e� gl ei chzei ti g� ei ne� i nti me� Ver bi n du ng� zu m
Publ i ku m� herstel l en.

„ Z WI S CHE N� ORI E NT� &� OKZI DE NT“

Ki oo mars� Musayyebi � u n d� Andr eas� Heuser, � bei de� Mi t-
gl i eder� der� Ru hr gebi ets- Wel t musi k- Bi gban d� Transori ent
Orchestr a, � begegnen� si ch� musi kal i sch� auf� hal ber� Str ecke
z wi schen� Ori ent� u n d� Okzi dent, � wobei � i hr e� I nstr u mente
i n� vi el fäl ti ge� Di al oge� mi tei nan der� tr eten. � Si e� s pi el en� ei ge-
ne� Ko mposi ti onen, � i n� denen� si ch� musi kal i sche� Ei nfl üsse
aus� Ost� u n d� West
mi tei nan der� ver-
bi n den, � u n d� ori en-
tal i sche� Tr adi ti o-
nal s� i n� neuen� Ar-
r ange ments� auf
den� I nstr u menten
Santur, � Gi tarr e
u nd� Vi ol i ne.
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KI OOMARS� MUS AYYE BI � · � S ANTUR

„ THE� L U CKY� UKE S “

Di e� vi er köpfi ge� Gr u ppe� aus� Dort mund� s pi el t� Musi k� von
Mozart� bi s� Westerl an d. � Di e� Musi ker� si n d� sei t� 201 5� mi t
akusti sche m� gr oovi gen� Sou n d, � mehrsti mmi ge m� Gesang
u nd� de m� wel tu mspannen den� Kl ang� der� Ukul el en� ei n
fester� Tei l � der� Szene� ge wor den. � Di ese� Cr ossover- Ban d
tr aut� si ch� al l es� –� von� engl i schen� u n d� i ri schen� F ol ksongs
bi s� zu� s ü da meri kani schen� Bossas� u n d� hawai i ani schen
Tradi ti onal s. � Neben
fei ne m� I nstr u men-
tal s pi el � gi bt� es� Per-
kussi on� auf� kl ei ns-
te m� Rau m, � auch�
di e� br asi l i ani sche
Str ei ch h ol zschach-
tel � gehört� dazu. �
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THE� L U CKY� UKE S


